
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungs- und Angebotsprüfung

A 1.1.1 Fachkunde des Bieters zur C-
ITS-Thematik
(Ist Ausschlusskriterium)
Mit Angebot sind 2 Referenzen auf Basis
von SSEM/SREM (ETA basiert) aus den
vergangenen 2 Jahren, insbesondere zu
den Schnittstellen RSU-LSA und OBU-
Bordrechner, Projektbeschreibung und
Kontaktdaten der Auftraggeber sowie des
Auftragnehmers vorzulegen.

Liegen diese dem Angebot bei?

Ja Nein

F 1.1.2 Eigenerklärung fachkundiges Personal
Hiermit erklärt der Bieter, dass für die
Leistungserbringung ausreichend
fachkundiges Personal zur Verfügung steht.

Bitte mit "ja" bestätigen.

Ja Nein

A 1.1.3 Einsatz Steuergeräte
(Ist Ausschlusskriterium)
Dem Angebot sind Nachweise,
beispielsweise durch Referenzen anderer
Auftraggeber, für die Direktversorgbarkeit
der LSA-Steuergeräte, den Anschluss an
den Verkehrsrechner VRS5000web sowie
für die Fernversorgbarkeit der Steuergeräte
über OCIT®-I-VD/ OCIT®-C mittels LISA
vorzulegen. Die Fernversorgung muss
dabei mindestens als Änderungs- bzw.
Zweitversorgung des Steuergerätes erfolgt
sein.

Liegen dies Nachweise dem Angebot bei?

Ja Nein

A 1.1.4 Zur angebotenen CITS- Komponente
RSU
(Ist Ausschlusskriterium)
Laut Leistungsverzeichnis wird unter
Fragetitel "Zur angebotenen CITS-
Komponente RSU" (Frage 1.1) eine
Bestätigung sowie der enstprechende

Ja Nein
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Nachweis dazu gefordert.

Liegt dies dem Angebot bei?

A 1.1.5 Vorlage Konzept
(Ist Ausschlusskriterium)
Dem Angebot ist gemäß
Leistungsbeschreibung Kapitel 1.3 und 1.4
ein Konzept mit der Beschreibung der zu
erbringenden Leistungen hinsichtlich der
angedachten technischen Umsetzung,
wobei inhaltlich die in der
Leistungsbeschreibung
aufgeführten Positionen sowie die
Anforderungen des Kriterienkataloges unter
Kapitel 1.4.3 zu berücksichtigen sind ,
beizulegen.

Liegt das Konzept dem Angebot bei?

Ja Nein

F 1.1.6 Mit dem Angebot vorzulegende
Formblätter
Liegen dem Angebot die ausgefüllten
Formulare
- "Eigenerklärung zur Eignung"
- "Eigenerklärung Russland-Sanktionen",
- "Leistungsverzeichnis" und
- "Angebotsschreiben"
sowie
- Konzept (siehe Leistungsbeschreibung
Kapitel 1.3 und 1.4),
- die Referenzen zur Fachkunde des
Bieters zur C-ITS-Thematik,
- bestätigte Eigenerklärung fachkundiges
Personal,
- Nachweise Einsatz Steuergeräte,
- Nachweis Einsatz Verkehrsingenieurplatz
"LISA"
bei?

Bitte beachten Sie, die aktuelle Version der
Vergabeunterlagen zu verwenden. (Andere
Versionen können zum Ausschluss führen.)

A 1.1.7 Elektronische Angebotsabgabe
(Ist Ausschlusskriterium)
Erfolgte die Abgabe des Angebotes
elektronisch?

(Achtung: Papierangebote führen zum
Ausschluss aus dem weiteren
Vergabeverfahren.)

1.1.8 Angaben zur Unternehmensgröße für die
Statistik
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I 1.1.8.1 Kleinstunternehmen
Handelt es sich bei Ihrem Unternehmen um
ein Kleinstunternehmen (bis 9 Beschäftigte
und bis 2 Millionen Euro Umsatz) gemäß
der u. g. Definition?

Die Größenklassen der KMU Statistik
(Statistik kleiner und mittlerer
Unternehmen) werden in Anlehnung an die
Empfehlung der Europäischen Kommission
(2003/361/EG) aus einer Kreuzkombination
von Umsatz und der Zahl tätiger Personen
gebildet.
In diesem wird unterscheiden zwischen
-Kleinstunternehmen (bis 9 Beschäftigte
und bis 2 Millionen Euro Umsatz),
- kleinen Unternehmen (bis 49 Beschäftigte
und bis 10 Millionen Euro Umsatz und kein
Kleinstunternehmen)
- mittleren Unternehmen (bis 249
Beschäftigte und bis 50 Millionen Euro
Umsatz und kein kleines Unternehmen) und
- Großunternehmen (über 249 Beschäftigte
oder über 50 Millionen Euro Umsatz).

Ja Nein

I 1.1.8.2 Kleines Unternehmen
Handelt es sich bei Ihrem Unternehmen um
ein kleines Unternehmen (bis 49
Beschäftigte und bis 10 Millionen Euro
Umsatz und kein Kleinstunternehmen)
gemäß der u. g. Definition?

Die Größenklassen der KMU Statistik
(Statistik kleiner und mittlerer
Unternehmen) werden in Anlehnung an die
Empfehlung der Europäischen Kommission
(2003/361/EG) aus einer Kreuzkombination
von Umsatz und der Zahl tätiger Personen
gebildet.
In diesem wird unterscheiden zwischen
-Kleinstunternehmen (bis 9 Beschäftigte
und bis 2 Millionen Euro Umsatz),
- kleinen Unternehmen (bis 49 Beschäftigte
und bis 10 Millionen Euro Umsatz und kein
Kleinstunternehmen)
- mittleren Unternehmen (bis 249
Beschäftigte und bis 50 Millionen Euro
Umsatz und kein kleines Unternehmen) und
- Großunternehmen (über 249 Beschäftigte
oder über 50 Millionen Euro Umsatz).

Ja Nein

I 1.1.8.3 Mittleres Unternehmen
Handelt es sich bei Ihrem Unternehmen um
ein mittleres Unternehmen (bis 249
Beschäftigte und bis 50 Millionen Euro

Ja Nein
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Umsatz und kein kleines Unternehmen)
gemäß der u. g. Definition?

Die Größenklassen der KMU Statistik
(Statistik kleiner und mittlerer
Unternehmen) werden in Anlehnung an die
Empfehlung der Europäischen Kommission
(2003/361/EG) aus einer Kreuzkombination
von Umsatz und der Zahl tätiger Personen
gebildet.
In diesem wird unterscheiden zwischen
-Kleinstunternehmen (bis 9 Beschäftigte
und bis 2 Millionen Euro Umsatz),
- kleinen Unternehmen (bis 49 Beschäftigte
und bis 10 Millionen Euro Umsatz und kein
Kleinstunternehmen)
- mittleren Unternehmen (bis 249
Beschäftigte und bis 50 Millionen Euro
Umsatz und kein kleines Unternehmen) und
- Großunternehmen (über 249 Beschäftigte
oder über 50 Millionen Euro Umsatz).

I 1.1.8.4 Großunternehmen
Handelt es sich bei Ihrem Unternehmen um
ein Großunternehmen (über 249
Beschäftigte oder über 50 Millionen Euro
Umsatz) gemäß der u. g. Definition?

Die Größenklassen der KMU Statistik
(Statistik kleiner und mittlerer
Unternehmen) werden in Anlehnung an die
Empfehlung der Europäischen Kommission
(2003/361/EG) aus einer Kreuzkombination
von Umsatz und der Zahl tätiger Personen
gebildet.
In diesem wird unterscheiden zwischen
-Kleinstunternehmen (bis 9 Beschäftigte
und bis 2 Millionen Euro Umsatz),
- kleinen Unternehmen (bis 49 Beschäftigte
und bis 10 Millionen Euro Umsatz und kein
Kleinstunternehmen)
- mittleren Unternehmen (bis 249
Beschäftigte und bis 50 Millionen Euro
Umsatz und kein kleines Unternehmen) und
- Großunternehmen (über 249 Beschäftigte
oder über 50 Millionen Euro Umsatz).

Ja Nein
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Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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